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Aufsichtsrat im Verkehrsverbund Warnow stellt die Weichen zur 
Einführung des Deutschland-Tickets 
 
Das Deutschland-Ticket für 49 Euro im Monat kann kommen. Der Aufsichtsrat des Ver-
kehrsverbundes Warnow hat am 28. Februar 2023 der Einführung des neuen attraktiven 
Tarifangebots im Verbundgebiet zugestimmt. Voraussetzung sei allerdings, dass die ent-
stehenden Mindereinnahmen, die das mit öffentlichen Mitteln subventionierte Deutsch-
land-Ticket verursacht, vollständig und dauerhaft ausgeglichen werden. Eine Musterför-
derrichtlinie, die das Ausgleichsverfahren regelt, ist derzeit von Bund und Ländern in Vor-
bereitung und befindet sich zudem in der Abstimmung mit der EU-Kommission. 
 
„Wir als Aufsichtsrat des VVW unterstützen das neue Deutschland-Ticket für die Fahrgäste 
voll und ganz. Dennoch muss bei allen Vorteilen für die Nutzenden des ÖPNV die Sicher-
stellung der Liquidität der Verkehrsunternehmen des VVW, insbesondere vor dem Hinter-
grund der stark gestiegenen Energie- und Personalkosten, gewährleistet werden“, so der 
Vorsitzende des VVW-Aufsichtsrates Eric Adelsberger.   
 
Das mittlerweile angestoßene Gesetzgebungsverfahren soll am 31. März 2023 mit einem 
Beschluss des Bundesrats beendet werden. Wenn alles nach Plan läuft, startet das 
Deutschland-Ticket am 1. Mai 2023. Gemeinsam mit seinen Verkehrsunternehmen und 
der ABO-Zentrale bereitet der VVW den Vertrieb des Deutschland-Tickets derzeit vor.  
 
Bestandskunden des VVW sollen automatisch umgestellt werden 
 
Allen Bestandskunden im VVW wird eine automatische Umstellung auf das Deutschland-
Ticket angeboten. Auf Wunsch können die Kunden aber auch in ihrem bisherigen Abo-
Produkt bleiben. Der Preis des neuen Tickets ist mit 49 Euro günstiger als fast alle aktuell 
gültigen VVW-Abos. Auch das Mobil60-Ticket für die Senioren ist mit aktuell 53 Euro teurer 
als das neue Deutschland-Ticket. Der VVW geht deshalb davon aus, dass nahezu alle 
Abonnenten zum neuen Deutschland-Ticket wechseln möchten. 
 
VVW-JobTicket bleibt erhalten 
 
Das im VVW sehr erfolgreiche Jobticket-Modell soll beibehalten werden. Beim Deutsch-
land-Ticket ist ein Rabatt von fünf Prozent vorgesehen, wenn der Arbeitgeber mindestens 
ein Viertel des Ticketpreises bezahlt – das entspricht einem Zuschuss von 12,25 Euro, 
den viele Unternehmen bereits heute gewähren. Der VVW ist derzeit im Kontakt mit den 
Unternehmen, um den Wechsel in das Deutschland-Ticket zu ermöglichen.  
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Ticketkauf ab 3. April möglich 
 
Der Ticketkauf ist pünktlich zum offiziellen bundesweiten Verkaufsstart ab dem 3. April 
möglich – sowohl in den Kundenzentren als auch online unter www.verkehrsverbund-
warnow.de/deutschlandticket. Die Fahrgäste können zudem entscheiden, ob das Ticket 
digital in die VVW-App ausgespielt oder als Chipkarte genutzt werden soll.  
 
„Mit Einführung des bundesweit gültigen Deutschland-Tickets bieten wir den Bürgerinnen 
und Bürgern in unserer Region einen völlig neuartigen Zugang zu nachhaltiger Mobilität. 
Als Flatrate für den Nahverkehr. Für die bundesweite Nutzung. Und auch ohne Vorkennt-
nisse beim Tarif. Wir freuen uns auf den Start.“, erläutert Stefan Wiedmer, Geschäftsführer 
der Verkehrsverbund Warnow GmbH. 
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